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BEKANNTMACHUNGEN

Amtl. Anz. Nr. 26 FREITAG, DEN 31. MÄRZ

Öffentliche Bekanntmachung 
gemäß § 10 Absatz 7 des Bundes- 

Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) 
sowie § 21 a der Verordnung über das 
Genehmigungsverfahren (9. BImSchV)

Firma Allnex Germany GmbH, 
Helbingstraße 46, 22047 Hamburg

I.

Immissionsschutzrechtliche Genehmigung

Genehmigung zur wesentlichen Änderung der Anlage 
zur Herstellung von Kunstharzen durch Errichtung und 
Betrieb einer neuen Abluftbehandlungsanlage sowie 
der Neugestaltung der Wärmeversorgung auf dem 
Grundstück Helbingstraße 46 in 22047 Hamburg

Die Freie und Hansestadt Hamburg, Behörde für 
Umwelt und Energie, hat am 20. Januar 2017 der Firma 
Allnex Germany GmbH, Helbingstraße 46, 22047 Ham-
burg, die immissionsschutzrechtliche Genehmigung zur 
wesentlichen Änderung der Anlage zur Herstellung von 
Kunstharzen durch Errichtung und Betrieb einer neuen 
Abluftbehandlungsanlage sowie der Neugestaltung der 
Wärmeversorgung auf dem Grundstück Helbingstraße 46 
in 22047 Hamburg-Wandsbek, Gemarkung Hinschenfelde, 
Flurstück 1397, erteilt.

Die Entscheidung über den Antrag ist gemäß § 21 a der 
9. BImSchV öffentlich bekannt zu machen und für zwei 
Wochen zur Einsicht auszulegen.

Der Bescheid hat folgenden verfügenden Teil:

Änderungsgenehmigung

1. Genehmigungsgegenstand

Auf Grund ihres Antrags vom 30. März 2016 wird der 
Firma Allnex Germany GmbH unbeschadet der Rechte 
Dritter die Genehmigung zur wesentlichen Änderung 
der Anlage zur Herstellung von Kunstharzen durch 
Errichtung und Betrieb einer neuen Abluftbehand-
lungsanlage sowie der Neugestaltung der Wärmever-
sorgung auf dem Grundstück Helbingstraße 46 in 
22047 Hamburg-Wandsbek, Gemarkung Hinschen-
felde, Flurstück 1397, erteilt.

Die Genehmigung beruht auf § 16 und § 6 BImSchG1) 
in Verbindung mit §§ 1 und 2 der Vierten Verordnung 
zur Durchführung des BImSchG (4. BImSchV2)) und 
Nummer 4.1.8 (Anlagen zur Herstellung von Stoffen 
oder Stoffgruppen durch chemische Umwandlung in 
industriellem Umfang zur Herstellung von Kunststof-
fen) des Anhangs 1 zur 4. BImSchV.

Umfang der Genehmigung:

–  Außerbetriebnahme der vorhandenen Thermischen 
Nachverbrennungsanlage für lösemittelhaltige Ab -
luft und flüssige Reststoffe, der vorhandenen 
Dampfkesselanlage und des bestehenden Kessel-
hauses,
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1) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013, 
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2) in der Fassung der Bekanntmachung vom 2. Mai 2013, 
zuletzt geändert durch Artikel 3 der Verordnung vom 28. 
April 2015
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Ungültigkeitserklärung 
eines Dienstsiegels

Das Dienstsiegel der HafenCity Universität Hamburg 
mit der Nummer 1 (Gummi, Durchmesser 3,5 cm, Auf-
schrift „HafenCity Universität Hamburg 1“) mit dem Ham-
burger Wappen wird mit sofortiger Wirkung für ungültig 
erklärt. 

Hamburg, den 24. März 2017

HafenCity Universität Hamburg
Amtl. Anz. S. 537

Gebührensatzung für Verwaltungs- 
und Benutzungsgebühren der HafenCity 
Universität Hamburg Universität für 
Baukunst und Metropolenentwicklung

Vom 24. März 2017

Auf Grund von § 6 b Absatz 2 und § 79 Absatz 2 Satz 2 
Nummer 3 des Hamburgischen Hochschulgesetzes (HmbHG) 
vom 18. Juli 2001, zuletzt geändert am 16. November 2016 
(HmbGVBl. S. 472), hat das Präsidium am 24. März 2017 
nach Stellungnahme des Hochschulsenats gemäß § 85 
Absatz 1 Nummer 13 HmbHG vom 24. März 2017 die fol-
gende Gebührensatzung für Verwaltungs- und Benutzungs-
gebühren an der HafenCity Universität Hamburg beschlos-
sen.

§ 1

Geltungsbereich

(1) Für Amtshandlungen der HafenCity Universität 
Hamburg werden Verwaltungsgebühren nach der Anlage 
erhoben.

(2) Für die Teilnahme an Lehrveranstaltungen als Gast-
hörerin oder Gasthörer an der HafenCity Universität Ham-
burg werden Benutzungsgebühren nach der Anlage erho-
ben.

(3) In anderen Rechtsvorschriften vorgesehene Gebüh-
ren bleiben unberührt.

§ 2

Besondere Auslagen

(1) Über die in § 5 Absatz 2 des Gebührengesetzes 
genannten besonderen Auslagen hinaus sind auch zu erstat-
ten die Kosten für

1.  die Ersatzbeschaffung eines bei der Benutzerin oder 
beim Benutzer abhanden gekommenen Werkes, Gerätes 
oder sonstigen Gegenstandes,

2.  die Reparatur oder die Ersatzbeschaffung eines von der 
Benutzerin oder vom Benutzer schuldhaft beschädigten 
Gerätes oder sonstigen Gegenstandes,

3.  Studienmaterialien und sonstiges verbrauchtes Material, 
Exkursionen, Teilnehmerbewirtung und -unterbrin-
gung sowie andere bare Aufwendungen, die im Zusam-
menhang mit Veranstaltungen und Prüfungen nach der 
Anlage 2 entstehen,

4.  Material und andere bare Aufwendungen, die für schrift-
liche gutachtliche Auskünfte und schriftliche Gutachten 
notwendig sind.

(2) Die Kosten nach Absatz 1 Nummer 3 werden zu glei-
chen Teilen auf die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
umgelegt.

§ 3

Gebührenfreiheit

(1) Entscheidungen über die Gewährung von Förde-
rungsleistungen oder Ausbildungsbeihilfe auf Grund

1.  der Richtlinien für die Förderung ausländischer Studie-
render an den Hamburger Hochschulen vom 17. August 
2011,

2.  des Hamburgischen Gesetzes zur Förderung des wissen-
schaftlichen und künstlerischen Nachwuchses vom  
7. November 1984 (HmbGVBl. S. 225), zuletzt geändert 
am 28. Oktober 2014 (HmbGVBl. S. 462),

in der jeweils geltenden Fassung sind gebührenfrei.

(2) Die Abnahme von Prüfungen an der HafenCity Uni-
versität Hamburg ist mit Ausnahme der in der Anlage 
genannten Prüfungen für eingeschriebene Studierende der 
HafenCity Universität Hamburg gebührenfrei.

§ 4

Entstehung der Gebührenpflicht

(1) Die Pflicht zur Zahlung der Benutzungsgebühren 
nach § 1 Absatz 2 entsteht mit der Anmeldung.

(2) Gebühren und Auslagen für antragspflichtige Amts-
handlungen werden fällig mit Beantragung.

(3) Die Bearbeitung gebührenpflichtige Amtshandlung 
oder Benutzung erfolgt erst nach Vorauszahlungen der ent-
stehenden Gebühren und Auslagen.

§ 5

Gebühren in besonderen Fällen

(1) Wird die Zulassung zu einer der in der Anlage aufge-
führten Prüfungen versagt, so entfällt die Gebühr.

(2) Bei einem Rücktritt von der Prüfung ist die volle 
Gebühr zu entrichten. Ist der Prüfling wegen Krankheit 
oder anderer außergewöhnlicher Umstände zurückgetreten, 
so ermäßigt sich die Prüfungsgebühr auf ein Viertel. In 
diesem Falle wird bei einer erneuten Meldung zur Prüfung 
die entrichtete Gebühr angerechnet.

§ 6

Bibliotheksgebühren

Für die Benutzung und Inanspruchnahme der Biblio-
theken der Hochschulen gilt die Gebührenordnung der 
Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg Carl von 
Ossietzky vom 22. März 2016 (HmbGVBl. S. 144, 146, 186), 
zuletzt geändert am 7. März 2017 (HmbGVBl. S. 68), ent-
sprechend.

§ 7

Schlussvorschriften

Die Gebührensatzung tritt am Tag nach ihrer Bekannt-
gabe im Amtlichen Anzeiger mit Wirkung ab dem 1. April 
2017 in Kraft.

Hamburg, den 24. März 2017

HafenCity Universität Hamburg

Amtl. Anz. S. 537


